
 

 
 

Curetis veröffentlicht Jahresabschluss 2016 und Ausblick 
für das laufende Jahr 2017 

- Stärkung der kommerziellen Position in EMEA-Region;  
Zahl der installierten Geräte um 47% gesteigert 

 - Akquisition der GEAR-Datenbank und Gyronimo-Plattform  
vergrößert Breite und Tiefe der Unyvero-Lösung 

- Vorbereitung der Unyvero-Markteinführung in den USA 

 
Amsterdam, Niederlande und Holzgerlingen, Deutschland, 12. April 2017 -- Curetis N.V. 
(das "Unternehmen" und, zusammen mit Curetis GmbH, "Curetis"), ein Entwickler von 
neuartigen molekulardiagnostischen Lösungen, gab heute den Jahresabschluss für das am 
31.12.2016 abgelaufene Geschäftsjahr sowie einen Ausblick für das laufende Jahr 2017 
bekannt. 
 
Operative Meilensteine 2016 

 Bericht von positiven ersten Daten aus der US-FDA-Studie mit dem Unyvero System 
und der LRT-Kartusche. Einreichung des 510(k) Antrags für die Zulassung von 
Unyvero durch die US-amerikanische FDA am 5. Januar 2017. 

 Erfolgreicher Abschluss von zwei strategisch wichtigen Akquisitionen: der GEAR-
Datenbank mit geschützten Antibiotikaresistenzmarkern und Patenten von Siemens, 
sowie der qPCR Plattform Gyronimo von Carpegen / Systec. 

 Steigerung der Zahl der installierten Unyvero Analyzer von 142 zum Jahresende 
2016 und 151 im Januar 2017, d.h. ein 47%iger Anstieg von 103 Geräten im 
Vergleich zum Jahresende 2015.  

 Markteinführung der CE-IVD markierten Unyvero BCU-Kartusche für schwere 
Infektionen der Blutbahn.  

 Abschluss der Entwicklung der Unyvero IAI-Kartusche für intra-abdominale 
Infektionen. 

 Markteinführung der zweiten Generation der CE-IVD markierten Unyvero ITI-
Kartusche mit einem deutlich breiteren Pathogen-Panel. 

 Abschluss einer Fremdkapitalfinanzierung in Höhe von bis zu EUR 25 Millionen 
durch die Europäische Investment Bank (EIB).  

 Ernennung von Christopher M. Bernard zum President & CEO der neu gegründeten 
US-Tochtergesellschaft und von Willem Haagmans zum Vertriebsleiter EMEA. 

 Vollständiger Ausbau des Direktvertriebsteams für die EMEA-Region und Aufbau 
kommerzieller Tochtergesellschaften in Großbritannien, Frankreich, den 
Niederlanden und der Schweiz. 

 Wahl von Dr. Prabhavathi Fernandes zum Aufsichtsratsmitglied. 

 Aufbau eines medizinischen Beirats mit führenden Experten in verschiedenen 
Fachdisziplinen.  

 Ausbau des Netzwerks an Distributionspartnern auf insgesamt 13, die nun 26 Länder 
abdecken.  

 



 

Finanzielle Meilensteine 2016 

 Umsatz: EUR 1,3 Millionen (2015: EUR 2,1 Millionen).  

 Kosten: insgesamt EUR 16,7 Millionen Kosten des Umsatzes, Vertriebskosten, 
administrative Kosten sowie Forschungs- und Entwicklungskosten (2015: EUR 14,3 
Millionen).  

 Operativer Verlust: EUR 15.,2 Millionen (2015: EUR 12,1 Millionen). 

 Jahresverlust: EUR 15,2 Millionen (2015: Nettogewinn EUR 13,8 Millionen).  

 Zahlungsmittel & Zahlungsmitteläquivalente: EUR 22,8 Millionen zuzüglich 
Vorsteuervergütungsansprüche in Höhe von EUR 1,2 Millionen zum 31.12.2016 
(Stand 31.12.2015: EUR 46,1 Millionen zuzüglich Vorsteuervergütungsansprüche in 
Höhe von EUR 0,5 Millionen). Diese Angaben beinhalten nicht die 
Fremdkapitalfinanzierung der EIB über bis zu EUR 25 Millionen, die Stand 12. April 
2017 noch nicht in Anspruch genommen worden ist. Es wird jedoch von der 
Inanspruchnahme einer ersten Tranche in Höhe von EUR 10 Millionen zu einem 
späteren Zeitpunkt im April 2017 ausgegangen. 

 Netto-Zahlungsmittelverbrauch durch operative Geschäftstätigkeit: EUR 15,7 
Millionen (2015: EUR 8,5 Millionen) 

 Netto-Zahlungsmittelverbrauch durch Investitionstätigkeit: EUR 7,4 Millionen (2015: 
EUR 1,1 Millionen); der Anstieg ist vorwiegend auf die zwei oben genannten 
Akquisitionen zurückzuführen.  

 
Zum Jahresabschluss 2016 von Curetis erklärte der Vorstandsvorsitzende Dr. Oliver 
Schacht: “Wir sind als börsennotiertes Unternehmen ins Jahr 2016 gestartet und haben 
seitdem mit voller Geschwindigkeit unsere Wachstumsstrategie weiter umgesetzt. Wir sind 
stolz, dass wir alle wichtigen angekündigten Meilensteine erreicht haben und dass wir 
darüber hinaus erhebliche Werte akquirieren konnten, die sich in den kommenden Jahren in 
neuen Produkten und Geschäftschancen niederschlagen werden. Mit einer guten Cash-
Position und Zugang zu bis zu weiteren EUR 25 Millionen durch die nicht-verwässernde 
Kreditlinie der Europäischen Investment Bank sind wir in einer sehr guten Ausgangslage, um 
weiteres Wachstum sowie den deutlichen Ausbau unserer Unyvero-Plattform, unserer 
Pipeline und unserer kommerziellen Reichweite sicherzustellen – sowohl in neue 
Marktsegmente als auch in neue Indikationsgebiete im Bereich Infektionskrankheiten.” 
 
Erwartete Meilensteine 

 Auf Grundlage aktueller Vorhersagen und Expansionsplänen geht Curetis von einem 
Anstieg der installierten Unyvero Geräte auf 200 bis 240 Analyzer zum Jahresende 
2017 aus. Ein deutlicher Umsatzanstieg bei den Kartuschen wird ebenfalls für das 
Jahr 2017 erwartet. 

 Curetis geht von einer FDA-Zulassung und einer Markteinführung von Unyvero und 
der LRT-Kartusche in den USA in der zweiten Jahreshälfte 2017 aus. Weitere Details 
können voraussichtlich nach dem Treffen ("submissions issues meeting") mit der 
FDA im zweiten Quartal 2017 bekannt gegeben werden. Je nach Zeitpunkt der FDA-
Zulassung beabsichtigt Curetis seine zweite FDA-Zulassungsstudie im zweiten 
Halbjahr 2017 zu beginnen. Das Unternehmen geht innerhalb der ersten sechs bis 
neun Monate nach Markteinführung in den USA von der Installation von 25 bis 40 
Unyvero Analyzern aus.In Zusammenhang mit der erwarteten US-FDA-Zulassung 
beabsichtigt Curetis im weiteren Verlauf des Jahresden Ausbau seines US-Teams 
um mehr als zwanzig neue Mitarbeiter in den Bereichen Vertrieb, 
Anwendungsunterstützung, Außendienst und Administration.  

 Die Markteinführung der IAI-Kartusche für intra-abdominale Infektionen in der EMEA-
Region ist anlässlich der ECCMID im April 2017 geplant. 

 Curetis plant, die Pipeline um weitere differenzierte Unyvero Kartuschen zu 
ergänzen, u.a. für Infektionen des Harntrakts (UTI) und Sepsis Host Response 
(SHR), die sich bereits in Entwicklung befinden. 



 

 Curetis geht davon aus, dass die Entwicklung des Gyronimo Analyzer Moduls gegen 
Ende 2018 abgeschlossen werden kann, so dass dessen Vermarktung nicht vor 
Jahresbeginn 2019 erwartet wird.  

 Das Unternehmen beabsichtigt mittelfristig, den Ausbau seiner Produktpipeline von 
1-2 neuen Tests auf 3-4 neue Tests pro Jahr zu beschleunigen, so dass Kunden 
schneller auf ein breiteres Produktportfolio zugreifen können.  

 Das Unternehmen entwickelt Unyvero weiter zu einer integrierten, flexiblen any-plex 
Plattform und konzentriert sich gleichzeitig darauf, die einzigartigen Inhalte der 
GEAR Antibiotikaresistenzdatenbank zu nutzen und die interne Pipeline im Bereich 
in-vitro Diagnostika (IVD) durch strategische Partnerschaften optimal 
weiterzuentwickeln. 

 Curetis geht davon aus, dass der Aufbau der Niederlassung und des Kernteams von 
Bioinformatikern und Projektmanagern in Wien unter Leitung von Dr. Andreas Posch 
(Director GEAR Bio-IT), die sich auf die Weiterentwicklung der GEAR-Datenbank 
konzentrieren, im zweiten Quartal 2017 abgeschlossen sein wird.   

 Das Unternehmen bewirbt sich weiterhin international um nicht-verwässernde 
Fördermittel und bietet GEAR für innovative Partnerschaften mit in-vitro Diagnostika-, 
Next Generation Sequencing und Pharmafirmen an, so dass mögliche erste 
Ergebnisse von Partnerschaftsverhandlungen in den kommenden 12 bis 24 Monaten 
zu erwarten sind. 

 Der Abschluss der chinesischen CFDA Studie, die von BCB durchgeführt wird, wird 
nicht vor Ende 2018 erwartet und kann daher keine kommerziellen Auswirkungen vor 
2019 haben. Der Prozess ist abhängig von den sich ändernden regulatorischen 
Rahmenbedingungen der CFDA und der Forderung nach einem umfangreichen 
präklinischen Datenpaket.  

 Curetis beabsichtigt zudem, in den kommenden Jahren den Aufsichtsrat 
weiterzuentwickeln, um zusätzliche, unabhängige Aufsichtsräte mit signifikanter 
Industrieexpertise zu gewinnen. Während der kommenden Hauptversammlung am 
23. Juni 2017 wird sich Dr. Nils Clausnitzer zur Wahl stellen. 

 Im April 2017 ist Dr. Melissa Miller von der University of North Carolina dem 
medizinischen Beirat beigetreten, um das klinische Netzwerk von Curetis weiter zu 
verstärken. 
 

 
Jahresabschluss 2016 
Für das am 31. Dezember 2016 endende Geschäftsjahr betrugen die Umsätze EUR 1,3 
Millionen im Vergleich zu den Umsätzen des Vorjahres 2015, die sich auf EUR 2,1 Millionen 
beliefen. Abzüglich einmaliger Umsätze in Höhe von EUR 0,9 Millionen durch 
Systemverkäufe an asiatische Partner für klinische Studien und Marktzulassung sowie EUR 
0,3 Millionen Pharmaumsätze sind die zugrundeliegenden Produktumsätze um ca. 44% von 
EUR 0,9 Millionen im Jahr 2015 auf EUR 1,3 Million 2016 gestiegen.  
 
Der Rohverlust für das Jahr belief sich auf insgesamt EUR 289.869 verglichen mit einem 
Rohverlust von EUR 74.052 für 2015. Die Kosten des Umsatzes für Unyvero-Kartuschen 
beinhalten nach IRFS signifikante Anteile an Leerkosten für bisher ungenutzten Kapazitäten, 
die für die zukünftige Erhöhung der Produktionskapazitäten bereitgehalten werden. Die 
Rohertragsquote für das Jahr 2016 betrug -22,2% verglichen mit einer Rohertragsquote von 
-3,5% für 2015.  
 
Der operative Verlust belief sich 2016 auf insgesamt EUR 15,2 Millionen, verglichen mit EUR 
12,1 Millionen im Jahr 2015. Die Steigerung des operativen Verlusts lag hauptsächlich an 
dem angekündigten Ausbau der internationalen kommerziellen Unternehmensaktivitäten.  
 
Der Nettoverlust für das Jahr 2016 betrug EUR 15,2 Millionen, verglichen mit einem 



 

Nettogewinn von EUR 13,8 Millionen für 2015. Diese Differenz beruht auf Finanzerträgen in 
Höhe von EUR 27,8 Millionen netto, die vorwiegend durch einen einmaligen 
Buchungsvorgang nach IRFS in Bezug auf die Bewertung der Vorzugs- und Stammaktien 
der Curetis AG zustande kamen, der durch die rechtliche Reorganisation des Unternehmens 
im Zuge des Börsengangs im November 2015 ausgelöst wurde.  
 
Zum 31.12.2016 beliefen sich die Zahlungsmittel & Zahlungsmitteläquivalente auf EUR 22,8 
Millionen (ohne Berücksichtigung der Fremdkapitalfinanzierung durch die EIB in Höhe von 
bis zu EUR 25 Millionen), verglichen mit EUR 46,1 Millionen zum 31.12.2015.  
 
Das Unternehmen rechnet damit, die erste Tranche des EIB-Darlehens 2017 abzurufen und 
in den kommenden 12 bis 18 Monaten gut finanziert zu sein. Gleichzeitig prüft Curetis 
weitere taktische und strategische Finanzierungsoptionen (Fremdkapital, Eigenkapital, nicht-
verwässernde Fördermittel und Einnahmen aus Partnerschaften), da mit einem weiteren 
Anstieg des Zahlungsmittelverbrauchs aus operativen Tätigkeiten für den Ausbau des 
kommerziellen Teams in den USA sowie Forschungs-und Entwicklungsausgaben für 
Gyronimo im niedrigen einstelligen Millionenbereich gerechnet wird. Curetis hat die 
Auszahlung von EUR 10 Millionen Fremdkapitalfinanzierung der EIB Anfang April 2017 
beantragt und rechnet mit der Auszahlung der Tranche in den kommenden Wochen. 
 
Telefonkonferenz und Webcast zum Jahresabschluss 
Das Unternehmen wird am heutigen 12. April 2017 um 15:00 Uhr MEZ eine 
Telefonkonferenz und einen Webcast anbieten, um den Jahresabschluss 2016 zu 
präsentieren, die wichtigsten Ereignisse zu erörtern und einen weiteren Ausblick auf das 
Jahr 2017 zu geben. 
 
Die begleitende Präsentation zur Telefonkonferenz wird unter 
http://www.curetis.com/en/investors/financial-reports-and-conferences.html zugänglich sein. 
 
Teilnehmer der Telefonkonferenz bitten wir die Präsentation unter http://www.audio-
webcast.com/ mit dem Zugangscode curetis0417 aufzurufen. 
 
Um an der Telefonkonferenz teilzunehmen, wählen Sie bitte folgende Einwahlnummern 
(Zugangscode 93120684#):  

Belgien: +32 11500307 

Deutschland: +49 69222229043 

Niederlande: +31 107137273 

UK: +44 2030092452 

U.S.: +1 855 4027766 

 
Eine Gesamtauflistung internationaler Einwahlnummern finden Sie unter dem folgenden 
Link: http://events.arkadin.com/ev/docs/International Access Numbers_ 
UKFELBRI1_SU7.pdf 
 
Der vollständige Jahresbericht 2016 wird ab dem 12. April 2017 unter 
http://www.curetis.com/en/investors/financial-reports-and-conferences.html verfügbar sein. 

Der Webcast sowie dessen Aufzeichnung werden unter http://curetis120417-live.audio-
webcast.com zugänglich sein. 
 
 

http://www.curetis.com/en/investors/financial-reports-and-conferences.html
http://www.audio-webcast.com/
http://www.audio-webcast.com/
http://events.arkadin.com/ev/docs/International%20Access%20Numbers_%20UKFELBRI1_SU7.pdf
http://events.arkadin.com/ev/docs/International%20Access%20Numbers_%20UKFELBRI1_SU7.pdf
http://www.curetis.com/en/investors/financial-reports-and-conferences.html
http://curetis120417-live.audio-webcast.com/
http://curetis120417-live.audio-webcast.com/


 

### 

 

Über Curetis 

Curetis ist ein 2007 gegründetes Molekulardiagnostikunternehmen, das sich auf die 
Entwicklung und Kommerzialisierung von verlässlichen, schnellen und kosteneffizienten 
Produkten für die Diagnostik von schweren Infektionskrankheiten konzentriert. Die 
Diagnostiklösungen von Curetis ermöglichen die Schnellbestimmung von Krankheitserregern 
und Antibiotikaresistenzmarkern binnen weniger Stunden. Andere derzeit verfügbare 
Techniken benötigen dafür Tage oder Wochen. 
 
Das Unternehmen hat bis dato EUR 44,3 Millionen in seinem Börsengang auf der Euronext 
Amsterdam und Euronext Brüssel, sowie mehr als EUR 63,5 Millionen an private equity Mitteln 
eingeworben. Darüber hinaus hat Curetis mit der EIB eine Fremdkapital-Finanzierungslinie 
über bis zu EUR 25 Millionen abgeschlossen. Firmensitz ist Holzgerlingen bei Stuttgart. 
Curetis hat internationale Kooperationsvereinbarungen mit Heraeus Medical, mit 
Pharmaunternehmen, sowie Vertriebsvereinbarungen für sein Unyvero System in vielen 
Ländern Europas und des Nahen Ostens sowie Asien abgeschlossen. 
 
2017 gründete Curetis Ares Genetics GmbH, eine hundertprozentige Tochterfirma der Curetis 
GmbH in Wien, Österreich. Ares Genetics soll die Forschungs- und 
Entwicklungsmöglichkeiten und das darauf aufbauende wissenschaftliche und geschäftliche 
Potenzial der GEAR-Akquisition aus dem Jahr 2016 für die gesamte Curetis-Gruppe maximal 
nutzbar machen.  
 
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.curetis.com 

 

 

Rechtlicher Hinweis 

Diese Pressemitteilung ist weder ein Angebot zum Kauf oder zur Zeichnung von Wertpapieren 
und sollte, weder ganz noch teilweise, als Grundlage einer Investitionsentscheidung in Curetis 
angesehen werden. 

Die in dieser Pressemitteilung enthaltenen Informationen sind sorgfältig ermittelt worden. 
Curetis trägt und übernimmt jedoch keine Haftung jedweder Art für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der hierin enthaltenen Informationen. Curetis übernimmt keine wie auch immer 
geartete Verpflichtung, Informationen, die in dieser Pressemitteilung enthalten sind, zu 
aktualisieren oder zu korrigieren, sei es als Ergebnis neuer Informationen, zukünftiger 
Ereignisse oder aus sonstigen Gründen. 

Diese Pressemitteilung enthält Aussagen, die "zukunftsgerichtete Aussagen" sind oder als 
solche aufgefasst werden könnten.  Diese zukunftsgerichteten Aussagen können anhand der 
Verwendung zukunftsgerichteter Begriffe wie "glauben", "schätzen", "vorhersehen", 
"erwarten", "beabsichtigen", "können", "könnten" oder "sollten" erkannt werden, und enthalten 
Aussagen von Curetis zu den beabsichtigten Resultaten ihrer Strategie. Naturgemäß 
beinhalten zukunftsgerichtete Aussagen Risiken und Unsicherheiten und die Leser werden 
darauf hingewiesen, dass solche zukunftsgerichteten Aussagen keine Garantie künftiger 
Entwicklungen sind. Die tatsächlichen Ergebnisse von Curetis können erheblich von den in 
den zukunftsgerichteten Aussagen vorhergesehenen Ergebnissen abweichen. Curetis 
übernimmt keine Verpflichtung, zukunftsgerichtete Aussagen öffentlich zu aktualisieren, es sei 
denn, dies ist gesetzlich vorgeschrieben. 

 
 
 
 

http://www.curetis.com/


 

Kontakt 
Curetis  
Max-Eyth-Str. 42 
71088 Holzgerlingen, Germany 
Tel. +49 7031 49195-10 
pr@curetis.com oder ir@curetis.com 
www.curetis.com - www.unyvero.com 
 

Presse- und Investorenanfragen 
akampion 
Dr. Ludger Wess / Ines-Regina Buth  
Managing Partners 
info@akampion.com 
Tel. +49 40 88 16 59 64 
Tel. +49 30 23 63 27 68 
 
  

mailto:pr@curetis.com
mailto:ir@curetis.com
http://www.curetis.com/
http://www.unyvero.com/


 

KONSOLIDIERTE GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 
 

 

 

in Euro 2016 2015 

      

Umsatz 1.306.398 2.086.726 

Kosten des Umsatzes  1.596.267 2.160.778 

Bruttoverlust -289.869 -74.052 

      

Distributionskosten  5.090.697 2.786.967 

Administrative Kosten 3.023.585 2.598.424 

Forschungs- und Entwicklungskosten  7.026.938 6.712.341 

Sonstige Erträge 197.838 121.139 

Operativer Verlust -15.233.251 -12.050.645 

      

Finanzerträge 101.056 29.566 

Finanzkosten 29.765 1.929.762 

Finanzerträge / Kosten Fair-Value-Bewertung 0 -27.790.433 

Finanzkosten -  netto   71.291 25.890.237 

      

Gewinn / Verlust vor Ertragssteuer -15.161.960 13.839.592 

Steuern auf Einkommen und Ertrag  10.336 - 

Jahresgewinn / -verlust -15.172.296 13.839.592 

Sonstiges Ergebnis -27.736 - 

Gesamtergebnis des Geschäftsjahres -15.200.032 13.839,.92 

   

Gewinn / Verlust pro Aktie 2016 2015 

Basis -0,98 1,18 

Verwässert -0,98 1,18 

 
  



 

KONZERNBILANZ 
 

Aktiva 
 

in Euro   31. Dezember 2016 31. Dezember 2015 

       

Umlaufvermögen   30.272.260 50.573.547 

  Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente  22.832.117 46.060.397 

  Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  101.398 1.072.131 

  Vorräte  5.870.167 2.786.887 

  Sonstiges Umlaufvermögen  1.468.578 654.132 

       

Langfristige Vermögenswerte 12.514.826 6.823.465 

  Immaterielle Vermögenswerte  7.520.048 645.120 

  Sachanlagen  4.466.462 5.605.496 

  Sonstige langfristige Vermögenswerte  211.870 223.846 

  Sonstige langfristige Finanzanlagen  316.446 349.003 

  Latente Steuerforderungen  - - 

       

Gesamtaktiva   42.787.086 57.397.012 

 

 
  



 

KONZERNBILANZ 
 

Passiva 
 

  in Euro 31. Dezember 2016 31. Dezember 2015 

       

Kurzfristige Verbindlichkeiten 2.384.156 2.446.095 

  
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen und sonstige Verbindlichkeiten  721.113 863.342 

  PSOP-Verbindlichkeiten  - 367.308 

  Kurzfristige Rückstellungen  51.000 29.300 

  Steuerverbindlichkeiten 10.128 - 

  Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  1.120.299 676.502 

  Sonstige kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  481.616 509.643 

       

Langfristige Verbindlichkeiten 40.522 155.926 

  Langfristige Rückstellungen 40.522 38.035 

  Sonstige langfristige Finanzverbindlichkeiten - 117.891 

  Latente Steuerverbindlichkeiten - - 

       

Gesamt-
verbindlichkeiten    2.424.678 2.602.021 

       

Eigenkapital   40.362.408 54.794.991 

  Grundkapital  155.384 155.384 

  Kapitalrücklagen  152.793.347 152.793.347 

  Sonstige Rücklagen  7.359.821 6.592.372 

  Währungsumrechnungsdifferenzen -27.736 - 

  Verlustvortrag  -119.918.408 -104.746.112 

       

Gesamtpassiva 42.787.086 57.397.012 

 

 

 

  



 

KONSOLIDIERTES CASH FLOW STATEMENT  
 

 

in Euro     

  2016 2015 

Gewinn vor Steuern -15.172.296 13.839.592 

Anpassung für:    

- Nettofinanzertrag / -kosten -71.291 -25.890.237 

- Abschreibungen / Zuschreibungen und Wertminderungen 1.744.049 1,708,401 

- Verlust / Gewinn aus Abgang von Anlagevermögen 1.550 15.586 

- Zunahme / Abnahme der Rückstellungen 23.124 -784.082 
- Zunahme / Abnahme  der gewährten Aktienoptionen 

(Eigenkapitalinstrumente) 767.448 0 

- Zunahme / Abnahme der PSOP-Verbindlichkeiten -367.308 3.045.839 

- Veränderung durch Währungsdifferenzen -29.811 -10.404 

    

Veränderungen des Nettoumlaufvermögens bezüglich:    

- Vorräte -3.083.280 366.250 
- Forderungen aus Lieferungen und Leistungen sowie sonstige 

Vermögensgegenstände 200.820 -1.530.884 
- Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen und sonstige 

Verbindlichkeiten 270.338 773.011 

    
Auswirkungen von unrealisierten Währungskursdifferenzen 
ausKonsolidierungsvorgängen  2.075 0 

Ertragssteuererträge (+) / - verluste (-) 0 0 

Zinszahlungen (-) -9.612 -30.423 

Netto Cash Flow aus operativer Geschäftstätigkeit -15.724.194 -8.497.351 

Auszahlungen für immaterielle Vermögenswerte -7.024.734 -487.439 

Auszahlungen für Sachanlagen -455.695 -608.583 

Einzahlungen aus dem Verkauf von Sachanlagen 0 0 

Zinserträge 51.092 29.566 

Netto Cash Flow aus Investitionstätigkeit -7.429.337 -1.066.456 

Zunahme / Abnahme der Verbindlichkeiten aus Finanzierungsleasing  -104.560 -133.749 

Einzahlungen aus Kapitalerhöhungen 0 13.578.054 

Einzahlungen aus der Ausgabe von Stammaktien 0 44.310.330 

Auszahlungen für Finanzierungskosten des Börsengangs alter Aktien 0 -1.899.339 

Transaktionskosten für die Ausgabe von neuen Stammaktien 0 -3.235.379 

Netto Cash Flow aus Finanzierungstätigkeit -104.560 52.619.917 

    
Netto Zunahme (Abnahme) von Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten -23.258.091 43.056.110 

Netto Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zu Jahresanfang 46.060.397 2.993.883 
Nettozunahme (-abnahme) von Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten -23.258.091 43.056.110 
Effekte der Wechselkursänderungen auf Zahlungsmittel und 
Zahlungsmitteläquivalente 29.811 10.404 

Netto Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente zum Jahresende 22.832.117 46.060.397 

 


